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Problemstellung: Bei stationären Behandlungen 
kommt es durch ungezielten und übermäßigen 
Einsatz von Antibiotika immer häufiger zu oft 
tödlichen Infektionen durch (multi-) resistente 
Erreger. Um diese Entwicklung aufzuhalten und 
die Chancen auf Therapieerfolg zu erhöhen, ist es 
nötig, schneller belastbare diagnostische Daten zu 
den Erregern zu erhalten. Projektziel: Projektziel 
ist die Entwicklung eines schnellen, sensitiven 
Analysesystems. Lösungsweg: Dieses soll auf der 
Biofunktionalisierung von Mikroresonator-
partikeln für die spezifische Adsorption von 
Erkennungsmolekülen basieren.

Nutzen: Bei einem erfolgreichen Projekt 
profitieren Ärzte durch die schnelle Diagnose 
multi-resistenter Keime, Patienten durch erhöhte 
Therapiechancen und Firmen der medizinischen 
Diagnostik durch neue Absatzmärkte. 
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